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Protokoll 
34. Delegiertenversammlung 
 
Freitag, 13. November 2015 
in Gwatt 
(Organisation: RRC Thun) 

 

Traktandenliste: 
 
1. Appell 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Genehmigung des Protokolls der letzten DV 
4. Mutationen 
5. Jahresbericht (Präsident und Sportkommission) 
6. Kassa- und Revisorenbericht 2015 
7. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
8. Voranschlag 2016 
9. Wahlen 
10. Tätigkeitsprogramm 
11. Anträge 
12. Bestimmung des Ortes für die nächste DV 
13. Besprechung Traktanden des Swiss Cycling Kanton Bern 
14. Ehrungen 
15. Verschiedenes 
 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
 
Im Namen des diesjährigen Organisators, dem RRC Thun, begrüsst der Roger Jenny die Anwesenden 
und wünscht eine gute Versammlung. Michael Bohnenblust dankt im Namen von Swiss Cycling BOE 
und gratuliert dem RRC zu seinem 60-jährigen Jubiläum. 
 
1. Appell 
 
Um 20:05 Uhr eröffnet der Präsident Michael Bohnenblust die 34. Delegiertenversammlung von Swiss 
Cycling BOE und begrüsst die Delegierten, Rennfahrer und Gäste. Die Einladung erfolgte an alle Ver-
eine und wurde zusätzlich auf der BOE-Website veröffentlicht. 
 
Anwesend:    30 Personen 
Stimmberechtigt:   19 Personen 
Absolutes Mehr:   10 Personen 
 
Entschuldigungen sind eingegangen: Dubach Kurt sowie diverse Einzelpersonen. Ferner fehlen: RBC 
Adelboden, RRC Bern, IG Bergvelo, VC Grindelwald, VC Meiringen Brienz. 
 
 
2. Wahl des Stimmenzählers 
 
Michael Bohnenblust schlägt Mario Fonatana als Stimmenzähler vor. Die Versammlung stimmt zu. 
 
 
3. Genehmigung des Protokolls der letzten DV vom 15.11.2013 in Leissigen 
 
Das Protokoll der letzten DV wurde auf der Homepage von Swiss Cycling BOE publiziert. Die Delegier-
ten genehmigen es stillschweigend. Michael Bohnenblust dankt Ulf Schiller für das sauber abgefasste 
Protokoll.  
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4. Mutationen 
 
Keine.  
 
 
5. Jahresberichte 
 
Als Präsident und Sportchef liest Michael Bohnenblust den Jahresbericht vor.  
 
Er betont die Wichtigkeit des Regionalverbandes, der aus der Radsportszene nicht wegzudenken ist. 
Sorgen macht allein die personelle Sicht. Michael Bohnenblust ruft die Vereine auf, hier über die Wei-
chenstellungen für die Zukunft nachzudenken.  
 
In diesem Jahr konnten wieder drei Meisterschaften durchgeführt werden. 
 

- Strassenmeisterschaft (9 Rennen)  
- Stöckli Kids Bike Cup (7 Rennen) 
- Bike-Meisterschaft (4 Rennen) 

  
In der Strassenmeisterschaft trat der RRC Bern zum ersten Mal als Veranstalter eines Rennens auf 
(Stettlen-Bantiger). Michael Bohnenblust äussert den Wunsch, dass dieses Rennen zum festen Be-
standteil der Meisterschaft wird. Die Teilnehmerzahlen in der Strassenmeisterschaft sind stabil. Ausge-
zeichnet lief der Stöckli Kids Bike Cup. Michael Bohnenblust dankt der Stöckli Sport AG, Wollhusen, 
sowie Simon Spring. Sorgenkind ist die Bike-Meisterschaft mit stark schwankenden Teilnehmerzahlen. 
Es ist ferner schwierig, Bewilligungen für neue Rennen zu bekommen.  
 
Michael Bohnenblust dankt allen, die sich für Swiss Cycling BOE eingesetzt haben. Ulf Schiller dankt 
dem Präsidenten und betont, dass seine Arbeit die Grundlage für alles war. Die Anwesenden genehmi-
gen den Bericht mit einem kräftigen Applaus. 
 
 
6. Kassa- und Revisorenbericht 
 
Die Kassiererin Brigitte Rotowski erläutert die Jahresrechnung 2015. Die Rechnung schliesst mit einem 
Gewinn von 648.85 Franken ab. Roger Jenni und Roci Zoss vom RRC Thun haben die Kasse geprüft 
und verlesen den Revisorenbericht. Sie empfehlen die Annahme des Kassenberichts und danken Bri-
gitte für ihre Arbeit. 
 
Die Rechnung wird durch die Anwesenden einstimmig genehmigt. Auch der Präsident dankt Brigitte für 
die saubere Anfertigung des Kassenberichts. 
 
 
7. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
 

Der Vorstand empfiehlt den Delegierten, den Mitgliederbeitrag von Fr. 60.00 pro Sektion unverändert 
zu lassen. Die Delegierten stimmen dem einstimmig zu. 
 
 
8. Voranschlag 2016 
 
Brigitte Rotowski erläutert den Voranschlag 2016. Es wird ein leichter Verlust von 600 Franken budge-
tiert. Das Budget wird einstimmig genehmigt. 
 
 
9. Wahlen 
 
Für ein weiteres Jahr sind gewählt: Dubach Kurt (Beisitzer), Beat Feller (Ressort Ranglisten) und Simon 
Spring (Ressort Koordination Kids Cup). 
 
Zur Wiederwahl stehen an: Bohnenblust Michael (Präsident seit 1998), Rotowski Brigitte (Ressort Fi-
nanzen seit 2005), Schiller Ulf (Sekretariat, seit 2011). Die Versammlung wählt alle drei einstimmig für 
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weitere zwei Jahre. Anlässlich seiner Wiederwahl verkündet Michael Bohnenblust, dass er nach Ablauf 
der weiteren Amtsperiode zurücktreten wolle, bevor der Start seiner Amtsperiode vor dem Geburtsda-
tum der Fahrerinnen und Fahrer liege. 
 
Pauli Christoph (Ressort Koordination Bikerennen, seit 2007) tritt per heute als Vorstand zurück. Michael 
Bohnenblust dankt ihm für seine hervorragende Arbeit. Während Christophs Amtszeit wurde die Bike-
Meisterschaft gewandelt. Während früher der Regionalverband selber als Veranstalter auftrat gelang 
es, dass der Verband nur noch koordinierend auftritt, insbesondere für die Bewilligungen. 
 
Es war nie so schwer, einen Nachfolger zu finden. Somit kann der Präsident keinen Namen präsentie-
ren. Er fragt in die Runde, ob sich spontan jemand zur Verfügung stellt, was nicht der Fall ist. Michael 
Bohnenblust schliesst das Traktandum an dieser Stelle, denn es mache keinen Sinn, darauf zu beste-
hen, dass jemand zwangsverpflichtet wird. Er stellt eine Brainstorming Runde mit den Vereinen im Laufe 
des Jahres in Aussicht, wie die Bike Meisterschaft auf neue Beine gestellt werden kann. 
 
 
10. Tätigkeitsprogramm 
 

 Es ist geplant die Strassen- und Bikemeisterschaft sowie den Kids-Cup erneut durchzuführen.  

 Für das Bewilligungsverfahren gibt es ein Merkblatt. Alle Unterlagen müssen auf einmal kom-
plett vorliegen, sonst gibt es keine Sammelbewilligung. 

 
 
11. Anträge 
 
Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
 
12. Bestimmung des Ortes für die nächste DV 
 
Die nächste DV findet am 11.11.2016 statt. Zum Abschluss der Sitzung erklärt sich der RV Ersigen 
bereit, die Organisation zu übernehmen, was mit Applaus begrüsst wird. 
 
 
13. Besprechung Traktanden von Swiss Cycling Kanton Bern 
 
Die Delegiertenversammlung des Kantonalverbands findet am 4.3.2016 in Steffisburg statt. 
 
Die Arbeit des Kantonalverbands findet derzeit eher für die Öffentlichkeit nicht sichtbar im Hintergrund 
statt. Kernthemen sind der Sportfonds sowie die Zusammenarbeit mit Swiss Cycling.  
 
Ende November wird wieder eine Bahnmeisterschaft in Aigle ausgetragen. 
 
Des Weiteren wird es im Februar 2016 ein Trainingslager für junge Fahrerinnen und Fahrer in Tenero 
geben. 
 
14. Ehrungen 
 
Brigitte Rotowski, Beat Feller und Simon Spring nehmen die Ehrungen für die anwesenden Preisbe-
rechtigten der BOE Bike- und Strassenmeisterschaft 2015 vor und übergeben den RennfahrerInnen ihre 
Preise. Die Ranglisten sind auf der Homepage des Swiss Cycling BOE ersichtlich. 
 
Der Präsident überreicht ein schönes Präsent an das ausscheidende Vorstandsmitglied Chrsitoph Pauli 
und wiederholt seinen grossen Dank an ihn für die geleistete Arbeit. 
 
Ebenfalls dankt Michael Bohnenblust seinen übrigen Vorstandskollegen.  
 
 
15. Verschiedenes 
 
Der als Gast anwesende Nationaltrainer MTB, Bruno Diethelm, betont, dass der Ursprung von allen 
grossen Erfolgen (Cancellara, Schurter, Neff, Küng) die Vereine und Regionalverbände sind, wo Leute 
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an der Basis arbeiten, ohne Geld zu verdienen. Er dankt den anwesenden Clubs und dem Regionalver-
band BOE hierfür. 
 
Bruno Diethelm nimmt ferner Stellung zu den Schlagzeilen um die Sparbeschlüsse bei Swiss Cycling. 
Er sagt, diese Massnahmen seien richtig. Swiss Cycling habe einen Trend gestoppt und 1.5 Millionen 
Franken Schulden abgebaut. Jetzt würden schwarze Zahlen geschrieben. Da nun Sponsoren ihr Enga-
gement reduzieren, sei es richtig, nicht wieder den Weg in die roten Zahlen einzuschlagen. 
 
Schliesslich erwähnt er einige personelle Änderungen im Bereicht MTB bei Swiss Cycling. 
 
Michael Bohnenblust schliesst die Delegiertenversammlung um 21:00 Uhr. Er dankt dem RRC Thun für 
die Organisation der DV und dankt für dessen Einladung zum anschliessenden feinen Apéro. 
 
 
 

  
Michael Bohnenblust Ulf Schiller 
Präsident Sekretär 
 
Wichtrach und Säriswil, 14. November 2015 


